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Engelwarz Speckbach Wasserfall
Hellengerst

Wilde Tobel, rauschende Wasserfälle und ein wunderschönes Moos- diese Wanderung hat’s 
in sich. Technisch mit knapp 8 Kilometern und 120 Höhenmetern nicht allzu anspruchsvoll 
führt sie vom ehemals höchstgelegenen Bahnhof Deutschlands. Es geht links am alten Bahn-
hof vorbei, ins Naturschutzgebiet Breitenmoos. Der Boden federt unter unseren Schritten, 
mit etwas Glück sieht man die „Arktische Smaragdlibelle“ oder die „Zwergbirke“ – beide  
haben sich aus der Eiszeit ins Jetzt herübergerettet, zwei bemerkenswerte Raritäten, quasi in 
der Nachbarschaft!
Zum Ortsteil Hellengerst über schmale Straßen hinab zum Fuchsbachtobel.
Der Fuchsbach – ein Bilderbuchbach, an und in dem Kinder Dämme bauen oder planschen 
können. 
Über schmale Straßen zum Weiler Engelwarz zum vielbespielten Golfplatz. Die aussichts- 
reichen Wiesen führen hinunter zum Speckbachfall. Ein mythischer Ort, früher mal Standort 
einer Mühle, jetzt behutsam besuchergerecht hergerichtet, mit Brotzeittisch und Kinder-
spielstrand. Auf der ehemaligen Bahnlinie Richtung Hellengerst, entlang artenreicher  
Wiesen, ist der Ausgangspunkt bald erreicht.

Tipp:
Herrlich kühl im Sommer, etwas rutschig und matschig bei nassem Wetter. Feste Schuhe mit 
Profilsohle nicht vergessen!

Speckbach Wasserfall – auf weichen Pfaden vom Eisenbahnzeitalter in die Eiszeit

2:15 h bergauf 120 m bergab 120 mHellengerst 
(Alter Bahnhof)

8 km


